
 

 

Pressemitteilung 
 
Weimar, 22.10.2026 
 

Thüringer Ökoherz e. V. lud zum 1. Öko-Fachforum auf den Grünen 
Tagen Thüringen ein 
 
Thüringer Ökoherz e. V. präsentierte sich mit Bio-Café, Mitmachangeboten und erstmals einem Öko-
Fachforum bei den Grünen Tagen Thüringen 
 
Erfurt, Oktober 2026. Vom 25. bis 27. September 2026 standen bei den Grünen Tagen Thüringen 

Landwirtschaft, Ernährung, Gartenbau und regionale Wertschöpfung im Mittelpunkt. Mittendrin war der 

Thüringer Ökoherz e. V. Am Stand 519 in Halle 1 präsentierte der Dachverband für den Ökolandbau in 

Thüringen die Vielfalt der Thüringer Bio-Branche, mit Bio-Café, Mitmachangeboten und zahlreichen 

Informationen rund um eine nachhaltige Landwirtschaft in Thüringen. 

Thüringer Öko-Fachforum: Fachwissen, Diskussion und Vernetzung 

 

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr das 1. Thüringer Öko-Fachforum, das am 26. September 2026 

erstmals im Rahmen der Grünen Tage Thüringen stattfand. Der Thüringer Ökoherz e. V. richtete das 

Fachforum gemeinsam mit dem Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum aus.  

Das neue Fachforum richtete sich an ökologisch und konventionell wirtschaftende landwirtschaftliche 

Betriebe sowie Akteur*innen aus Verarbeitung, Handel und Direktvermarktung. Damit brachte das Thüringer 

Ökoherz e. V. unterschiedliche Perspektiven zusammen und schuf Raum für den Austausch über Themen, die 

die Landwirtschaft insgesamt bewegen. 

 

Auf dem Programm standen fünf aktuelle Zukunftsthemen: 

 

• Tierwohl im Ökolandbau: Im Mittelpunkt stand die Frage, wie Tierwohl künftig noch stärker anhand 

tierbezogener Indikatoren erfasst und bewertet werden kann und welche Bedeutung dies für die 

landwirtschaftliche Praxis hat. 

• Neue Gentechnik und Pflanzenzüchtung: Fachliche Einordnung und Diskussion zu 

Herausforderungen und möglichen Auswirkungen auf Landwirtschaft und Ökolandbau. 

• Hofübergabe: Rechtliche, steuerliche, wirtschaftliche und persönliche Fragen rund um die Übergabe 

landwirtschaftlicher Betriebe. 

 



 

 

• Künstliche Intelligenz in der Landwirtschaft: Anhand konkreter Praxisbeispiele wurden 

Einsatzmöglichkeiten von KI unter anderem für Büroorganisation, Ressourcenplanung, Dünge- und 

Pflanzenschutzmanagement, Buchführung und Schlagkartei aufgezeigt. 

• Regional- und Vermarktungslogistik: Im Fokus stand die Frage, wie regionale (Bio-)Produkte 

effizient von den Erzeugerbetrieben über Verarbeitung und Vermarktung bis zu den Abnehmern 

gelangen können. 

 

Das Konzept verband Fachvorträge, Diskussionen und persönliche Vernetzung. Nach jedem Vortrag bestand 

Gelegenheit für Fragen und den Austausch mit den Referent*innen. Zusätzlich waren jeweils 15 Minuten für 

die Vernetzung der Teilnehmenden vorgesehen. Die einzelnen Programmpunkte konnten unabhängig 

voneinander besucht werden. 

Auch über das Fachforum hinaus stand die persönliche Beratung im Mittelpunkt: Am Samstag standen 

einzelne Referentinnen am Fachcounter des Thüringer Ökoherz e. V. in Halle 1 für Gespräche mit 

Fachbesucherinnen sowie für individuelle fachliche Anliegen zur Verfügung. Die jeweiligen Zeiten wurden 

am Stand und auf der Internetseite des Vereins bekannt gegeben. 

 

Thüringer Bio-Café: Bio genießen und ins Gespräch kommen 

 

Neben dem Fachprogramm lud das Thüringer Bio-Café am Stand 519 zum Verweilen ein. An jedem der drei 

Messetage erwartete die Besucher*innen eine andere Thüringer Bäckerei mit einer Auswahl an leckerem 

Bio-Kuchen oder Gebäck. Dazu gab es Kaffeespezialitäten in Bio-Qualität. So bot das Bio-Café einen 

gemütlichen Treffpunkt, um regionale Bio-Vielfalt zu genießen, ins Gespräch zu kommen und sich über den 

Ökolandbau in Thüringen auszutauschen. 

 

Ökolandbau zum Anfassen: Mitmachen für Groß und Klein 

 

Direkt am Mitmachstand des Thüringer Ökoherz e. V. konnten sich Verbraucher*innen über die vielfältigen 

Bildungsangebote des Vereins, über Bio-Essen in Kita und Schule sowie über den Ökolandbau in Thüringen 

informieren. Kinder und Jugendliche hatten hier die Möglichkeit, selbst aktiv zu werden und eigenes 

Kräutersalz herzustellen. 

 

So verband der Auftritt des Thüringer Ökoherz e. V. auf den Grünen Tagen Thüringen Genuss, Information, 

Bildung und fachlichen Austausch und machte sichtbar, wie vielfältig der Ökolandbau in Thüringen ist. 
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